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DEUTSCHE BUNDESBANK

S t a b i l i t ä t  s i c h e r n

Internationale Kooperation / Mitgliedschaft in internationalen Gremien

Forschung / wirtschaftspolitische Analyse

Die Deutsche Bundesbank ist integraler Bestandteil des Europäischen Systems der Zentralbanken
(ESZB) und bringt ihre Erfahrungen und ihre Ressourcen in das ESZB ein. Die im Leitbild des
Eurosystems verankerten Werte, strategischen Leitlinien und organisatorischen Grundsätze geben
hierbei Orientierung.

Sie ist zugleich die unabhängige geld- und währungspolitische Institution der Bundesrepublik
Deutschland und nimmt als „Bank der Banken“ eine zentrale Rolle an einem der größten internatio-
nalen Finanzplätze wahr.



I Preisstabilität im Euro-Raum

Unser vorrangiges Ziel ist die Bewahrung der Preisniveaustabilität. 

Der Präsident der Deutschen Bundesbank ist Mitglied im Rat der Europäischen Zentralbank
(EZB) und wirkt an den geldpolitischen Entscheidungen des Eurosystems mit. Zudem tragen
wir mit wissenschaftlich fundierten Analysen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und
soliden Forschungsergebnissen zur Geldpolitik bei. Zu den Aufgaben der Deutschen
Bundesbank gehört auch die Beratung der Bundesregierung.

Darüber hinaus stellen wir die Umsetzung der geldpolitischen Maßnahmen in der größten
Volkswirtschaft der Europäischen Union sicher. Wir erläutern die einheitliche Geldpolitik des
Eurosystems in Deutschland und fördern so das Stabilitätsbewusstsein.

I Stabiles nationales und internationales 
Finanz- und Währungssystem

Ein stabiles nationales und internationales Finanz- und Währungssystem ist wegen der
engen Wechselbeziehung zur Geldwertstabilität unabdingbare Voraussetzung für die
Erfüllung des Stabilitätsauftrages. 

Der Präsident der Deutschen Bundesbank vertritt als Gouverneur im Internationalen
Währungsfonds (IWF) die währungspolitischen Interessen der Bundesrepublik Deutschland.
Die Mitgliedschaft der Deutschen Bundesbank bei der Bank für Internationalen Zahlungs-
ausgleich (BIZ) trägt zur Förderung der internationalen Zusammenarbeit im Währungs- 
und Finanzbereich bei. Darüber hinaus arbeiten wir bei der internationalen Kooperation der
großen Industriestaaten (G7, G10), dem Dialog mit den Schwellenländern (G20) sowie der
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit (OECD) mit.

Durch unsere Arbeit im Financial Stability Forum (FSF), im Committee on the Global Financial
System der G10-Notenbanken (CGFS) sowie im Financial Stability Table des EU-Wirtschafts-
und Finanzausschusses (WFA) leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Sicherstellung eines
stabilen Finanzsystems.



I Funktionsfähigkeit der deutschen Kredit- und 
Finanzdienstleistungsinstitute

Wir sind maßgeblich in die Bankenaufsicht in Deutschland eingebunden und tragen damit
zur Stabilität des Finanzsystems und zur Funktionsfähigkeit der Kredit- und Finanzdienst-
leistungsinstitute in Deutschland bei. 

Wir sind verantwortlich für die laufende Überwachung der Institute sowie die bankgeschäft-
lichen Prüfungen und arbeiten bei der Weiterentwicklung der bankenaufsichtlichen Vor-
schriften mit, um stabilitätsorientierte regulatorische Rahmenbedingungen zu gewährleis-
ten.

I Sicherheit und Effizienz von Zahlungsverkehrs- 
und Abwicklungssystemen

Das Großbetragszahlungssystem TARGET als Zahlungs- und Abwicklungssystem bildet das
Rückgrat der europäischen Finanzinfrastruktur. Die Entwicklung und den Betrieb der neuen
Gemeinschaftsplattform TARGET2 treiben wir gemeinsam mit zwei weiteren Zentralbanken
des Eurosystems, der Banque de France und der Banca d’ Italia, voran.

Wir unterstützen die Entwicklung neuer Verfahren und Instrumente, das Angebot von
Dienstleistungen, die Überwachung der Zahlungssysteme sowie die Verwirklichung des ein-
heitlichen europäischen Zahlungsverkehrsraums (SEPA – Single European Payments Area).

I Effiziente Bargeldversorgung und -infrastruktur, 
einschließlich einer hohen Qualität und Fälschungs-
sicherheit des Bargeldumlaufs

Zur effizienten Bargeldversorgung einschließlich Notfallvorsorge, zu einer hohen Qualität
des Bargeldumlaufs sowie zur Falschgeldprävention und -bekämpfung leisten wir wichtige
Beiträge. 

Unsere Verantwortung hierfür nehmen wir partnerschaftlich mit Kreditwirtschaft, Handel,
Geld- und Wertdienstleistern wahr. Wir wirken aktiv am europäischen Handlungsrahmen
mit, der auch eine private Bargeldbearbeitung ermöglicht.



Stabilität erfordert Kompetenz …

… durch gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind die  Basis für die erfolgreiche Wahr-
nehmung unserer Aufgaben. Wir legen Wert auf die fachliche Qualifizierung und konti-
nuierliche Weiterentwicklung persönlicher Kompetenzen.

… durch Qualität, Effektivität und Wirtschaftlichkeit

Die Qualität, Effektivität und Wirtschaftlichkeit unseres Handelns hat einen besonders
hohen Stellenwert. Forschung und wissenschaftlich fundierte Analysen sind hierfür die
Basis.

… durch nationale und internationale Kooperation

Um Synergien zu nutzen, arbeiten wir eng mit den Partnernotenbanken des Eurosystems
sowie anderen nationalen und internationalen Institutionen zusammen.
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